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Zuschlagszölle auf indirekte Einfuhr
Es ist bereits gemeldet worden daß eine Anzahl Ham

burger Kaufleute eine Petition an den Reichskanzler um Ein
führung von Zuschlagszöllen auf die indirekte Einfuhr sur
taxs ä entrsxöt angeblich zunächst nur für Kaffee gerichtet
haben Angeblich muß man sagen weil die Urheber der
Petition ihr Vorgehen in Geheimniß gehüllt ja wie von
Hamburg aus behauptet wird nicht einmal allen Unterzeich
nern der Petition den Wortlaut dieser mitgetheilt haben Die
offiziöse Presse ist gleichwohl schon an der Arbeit für diese
Wiederaufnahme eines vor mehreren Jahren an fast allge
meinem Widerspruch gescheiterten Projektes Stimmung zu
machen man glaubt es besonders dadurch fördern zu können
daß man es als ein Seitenstück zu der Dampfersubventions
vorlage behandelt da diese in der öffentlichen Meinung leb
hafte Zustimmung gefunden hat Die Nordd Allg Ztg
welche in diesem Sinne vorgeht bemerkt zugleich da hierbei
preußische Interessen in hervorragendem Maße in Betracht
kämen so erscheine die Angelegenheit vorzugsweise geeignet
den Gegenstand eingehender Prüfung für den neu gestalteten
Staatsrath zu bilden Abgesehen vom Volkswirthschafts
rath der damit ohne Weiteres zu den Todten geworfen
wird dürfte Niemand etwas dagegen einzuwenden haben
aber es dürste auch Niemand der sich um die Frage der in
direkten Einfuhr vor der Wiedereinberufung des Staats
raths gekümmert hat der Belehrung durch diesen bedürfen

Das Projekt ist zuerst von dem verstorbenen Mosle mit
dem Reichskanzler verhandelt worden Danach sollen über
seeische Erzeugnisse wenn sie durch Vermittelung eines nicht
deutschen Hafens nach Deutschland importirt werden also z B
Kaffee der über Havre oder Baumwolle die über Rotterdam
nach Westdeutschland kommt einen besonderen Zoll auf die
indirekte Einfuhr erlegen welcher von den Importen über
deutsche Häfen nicht erhoben würde der Geschäftsverkehr der
letzteren soll dadurch vermehrt werden

Es ist auf den ersten Blick klar daß eine derartige
Einrichtung mit einem Unternehmen wie die Beförderung
direkter Verbindungen mit überseeischen Gebieten nicht das
Geringste gemein hat so lebhaft die letztere zu unterstützen

so entschieden sind die Zuschlagszölle auf die indirekte Ein
fuhr zu bekämpfen Bei einer Dampfer Subvention bringt
die Gesammtheit ein Opfer das jeder Deutsche welcher dazu
Gelegenheit findet für sich ausnutzen kann und das außer
dem sofern das Unternehmen sich bewährt mit der Zeit
überflüssig wird und daher aufhört die Zuschlagszölle dagegen
müßten von einem geographisch abgegrenzten Theile der Be
völkerung zum Vortheil eines anderen geographisch bestimmten
Theiles derselben bezahlt werden von den West und Süd
deutschen denen die nordfranzösischen belgischen und hollän
dischen Häfen bequemer liegen als die deutschen zum Vor

Nachdruck verboten

si2Z Vertauschte Rollen
Humoristische Erzählung von A vom Norden

Fortsetzung

Bravo mein Kind Na wird sich meine Frau und
meine Aelteste freuen wenn sie so etwas hören werden
Sie werden doch so gütig sein und ihnen auch etwas vor
spielen Herr Assessor nicht wahr sagte Herr von
Prittwitz

Mit größtem Vergnügen Herr von Prittwitz lassen
Sie die Damen nur erst nach Hause kommen ich will
ihnen so viel vorspielen als sie nur immer wünschen
denn

Ha da find sie schon unterbrach ihn der Haus
herr an das Fenster eilend

In der That ertönte das Rasseln eines Wagens auf
dem Pflaster des Hoses der wenige Augenblicke später
vor dem Portale hielt

Wahrhastig sie sind s das ist prächtig Friedrich
bringe die Lampen rief Herr von Prittwitz dem zur
Hilfeleistung beim Aussteigen die Treppe hinunter eilenden
Diener nach

Ehe dieser aber noch dem Befehle seines Herrn Folge
leisten konnte waren die beiden ankommenden Damen
schon oben und im Zimmer in welchem eine so starke
Dunkelheit herrschte daß man nur bei näherem Heran
treten die Züge der Einzelnen unterscheiden konnte

Meine Frau meine Tochter Herr Lieutenant
von Muckwitz Herr Assessor von Gerstenberg I stellte Herr
von Prittwitz so gut es eben ging vor

Ein halblauter Schrei den die angekommene Tochter
des Hausherrn bei Nennung des letzteren Namens aus
stieß machte Alle stutzig

Melanie mit diesem ebenfalls lauten Ausrufe des
Entzückens aber war der Assessor in demselben Augenblicke
vorgesprungen und hatte das Mädchen in seine Arme ge
schlossen die die ihrigen ebenfalls wie unwillkürlich um
den Nacken des Assessors schlang

Aber nur einen Moment dauerte dieser Ausdruck
eines überseligen Gefühls dann lösten sich die sich um

theil von Hamburg Bremen Emden 2c und dieses Opfer
würde nicht zu denjenigen gehören welche sich selbst mit der
Zeit überflüssig macher Auch die Ostseehäfen deren Import
größtentheils ein indirekter über die englischen Häfen ist und
das von ihnen versorgte Binnenland würden schwer geschädigt
werden

Wenn ein großer Theil des überseeischen Verkehrs
Deutschlands gegenwärtig von englischen Dampferlinien ver
mittelt wird so ist das theilweise die Folge früherer deut
scher durch unsere staatliche Entwickelung bedingter Versäum
nisse diese durch staatliche Maßnahmen wieder gut zu machen
kann man versuchen Die Zuschlagszölle auf die indirekte
Einfuhr dagegen kommen auf den Versuch heraus die natür
liche Gestalt der Erdkugel durch zollpolitische Maßregeln zu
korrigiren ein Unternehmen das sich entweder als ohnmächtig
erweisen oder andauernd schwere Opfer erfordern muß durch
welche die Einen unberechtigter Weise begünstigt die Andern
willkürlich auf das tiefste geschädigt würden Durch den
Vergleich der Zuschlagszölle mit der Dampfer Subvention
wird man nicht die ersteren empfehlen sondern die letztere in
Mißkredit bringen wie das so die Art des urtheilslosen

Uebereifers ist Nat Ztg
Politische Tagesübersicht

Halle den 2 Juli
Eine Frage die in den Vorbereitungen zur Wahlbe

wegung bisher wenig hervorgetreten ist trotzdem aber zu den
allerentscheidensten gehört mit denen sich der nächste Reichstag

zu beschäftigen haben wird ist die Militärfrage Das
Reichsmilitärgesetz vom Jahre 1880 mit seiner siebenjährigen
Feststellung der Friedenspräsenzstärke läuft am 31 März
1888 ab Das vorangegangene Gesetz vom Jahre 1874
hatte bis zum 31 Dezember 1881 Gültigkeit doch wurde
schon im Februar 1880 also geraume Zeit vor Ablauf des
alten das neue Gesetz im Reichstage eingebracht Man wird
mit Sicherheit erwarten dürfen daß auch jetzt nicht wieder
der äußerste Termin für den Ablauf des Septennatsgesetzes
abgewartet werden sondern daß der Reichstag sich wenn auch
nicht im Ansang so doch in der zweiten Hälfte der Legis
laturperiode mit der Militärfrage zu beschäftigen haben wird
Wir möchten auf diese Frage schon jetzt ganz besonders die
Aufmerksamkeit hinlenken und ihr den hervorragenden Platz
in der Wahlbewegung sichern der ihr zukommt Das Sep
tennatsgesetz vom Jahre 1880 ist durch die alte Mehrheit von
Konservativen und Nationalliberalen auf der in früheren
besseren Zeiten alle großen Leistungen der Reichsgesetzgebung
beruhten gegen den Widerspruch des Centrums und der
Fortschrittspartei zu Stande gekommen Damals war die
Sezession noch nicht ausgebrochen und es bestand noch eine
konservativ nationalliberale Mehrheit Seitdem hat sich die

schlingenden Arme Herr von Prittwitz stand starr und
sprachlos vor Erstaunen da seine Gattin lächelte jetzt ver
gnügt und dem Assessor die Hand reichend die dieser ehr
erbietig an seine Lippen zog der Lieutenant von Muckwitz
rieb sich vergnügt die Hände und Klara und Alma drückten
einander mit freudigen und verständnißinnigen Blicken die
ihrigen ebenfalls

Verzeihen Sie mein hochgeehrter Herr von Pritt
witz wenn mich das Entzücken Ihr von mir so lange ge
suchtes bisher schmerzlich vermißtes Fräulein Tochter hier
wiedergefunden zu haben einen Augenblick die Grenzen der
Schicklichkeit und der herkömmlichen Formen überschreiten
ließ Ihre Frau Gemahlin sowie Ihr Fräulein Tochter
werden Ihnen sicher den Vorfall mitgetheilt haben der sie
beide im vergangenen Sommer bei einer Partie nach dem
Zackenfall so in Angst und Schrecken versetzte wo Ihr
Fräulein Tochter aus einen Felsblock geklettert war und
nicht wieder herunter konnte und ich so glücklich war

Also Sie sind der Retter meines Kindes An
mein Herz junger Herr Nehmen Sie noch nachttäglich
meinen herzlichsten und innigsten Dank dafür unterbrach
v Prittwitz den Assessor denselben an sein Herz schließend

Damit ist s aber nicht abgethan Herr von Pritt
witz rief der Assessor der das Eisen nun geschickt zu
schmieden suchte so lange es glühend war

Nun was verlangen Sie denn lachte Herr von
Prittwitz

Ich bitte Sie um die Hand Ihrer Fräulein Tochter
die ich mir redlich bereits erworben habe denn ohne mich
hätten Sie sie unzweifelhaft nicht mehr lebend oder im
glücklichsten Falle nicht mehr gesund wieder gesehen bat
der Assessor mit der Rechten die Linke Melanies ergrei
fend während er die Linke dem Herrn von Prittwitz ent
gegenhielt

Dieser schien dies so plötzlich nicht erwartet zu haben
denn er zögerte und warf einen halb verlegenen halb
fragenden Blick auf den Lieutenant doch als dieser seelen
vergnügt und schmunzelnd ihm zurief Schlagen Sie zu
alter Herr schlagen Sie zu hier ist doch nichts weiter zu
machen da ergriff er die dargebotene Hand des Assessors
und legte sie in die ebenfalls noch freie seiner Tochter

Sezession zum Freisinn entwickelt und es ist nach dem Pro
gramm der neuen Partei und den alten Grundsätzen der
Fortschrittspartei als selbstverständlich zu betrachten daß von
dieser Seite auch dem Heer gegenüber konstitutionelle Zuge
ständnisse nicht mehr gemacht werden sondern an dem strengen
formellen Budgetrecht der jährlichen oder was noch schlimmer

ist der zwei oder dreijährigen Feststellung der Präsenz fest
gehalten wird Vom Centruni oder wenigstens seinem größ
ten Theil ist dies fast ebenso selbstverständlich man vergesse
nicht daß der ablehnenden Haltung dieser Partei im Jahre
1880 der Zolltarif und der damit eingeleitete allgemeine
politische Umschwung bereits vorangegangen war In dem
gegenwärtigen Reichstage wäre ein Militärgesetz wie das jetzt
gültige oder das vorige mit Sicherheit abgelehnt worden die
reaktionäre Mehrheit hätte versagt und eine nationale ist nicht
mehr vorhanden wie wir soeben deutlich wieder in der Post
dampferfrage gesehen haben Wir müssen von den bevor
stehenden Wahlen hoffen daß sie wieder eine nationale
Mehrheit in den Reichstag bringen Zu diesem Zweck ist
es dringend zu empfehlen die Kandidaten unter Anderem
auch vor die bestimmte Frage zu stellen wie sie sich einer
Erneuerung des Militärgesetzes gegenüber zu verhalten ge
denken ob sie den festen der Wahlagitation entzogenen Be
stand unseres Heerwesens höher schätzen als das starre for
melle Budgetrecht

Man hatte erwartet daß die Frage der Erhöhung
dejr Kornzölle im Reichstag noch zur Verhandlung käme
sei es auf Grund eines eigenen Antrags sei es anläßlich
der zahlreichen Petitionen mit dieser Forderung welche dem
Reichstag vorlagen Der Reichstag hat indessen diese Er
wartung getäuscht nicht einmal in der Petitionskommission
sind diese Petionen zur Verhandlung gekommen es schien
sogar als ob auf allen Seiten Einvcrftändniß herrschte
dieselben absichtlich zurückzuschieben Es geht daraus hervor
daß auch Conservative und Centrum Scheu trugen die
Frage anzuregen weil sie eines günstigen Votums des
Reichstags keineswegs sicher waren

Daß im Hinblick aus die Postdampferfubventions
Vorlage allerlei kommerzielle und kolonisatorische Unter
nehmungen und Spekulationen im Gange sind ergiebt sich
aus zahlreichen Andeutungen und Enthüllungen der letzten
Tage Wir begreifen aber nicht wie daraus ein Vorwurf
sei es gegen den Gesetzentwurf sei es gegen die Gründer
neuer überseeischer Unternehmungen hergeleitet werden kann
Es ist ja gerade Zweck und Ausgabe der Subvention den
Unternehmungsgeist durch die Erschließung neuer Verkehrs
wege durch die Eröffnung günstiger Aussichten auf neue
deutsche Absatzmärkte und Niederlassungsstätten anzuregen
Wenn sich der deutsche Unternehmungsgeist alsbald dieser
günstigen Aussichten bemächtigt so beweist dies nur einen

Na wenn s auch der Herr Lieutenant sagt dann
will ich nichts weiter einwenden Es kommt mir aller
dings etwas schnell über den Hals aber am Ende ist das
gleich Liebt Euch Kinder und seid glücklich rief er

Und Sie gnädige Frau geben uns auch Ihren
Segen fragte der Assessor Frau von Prittwitz

Von ganzem Herzen Es geht mir damit ein längst
im Stillen gehegter Wunsch in Erfüllung Ich wußte es
daß wir Sie wiedersehen und es so kommen würde Gott
sei Dank daß der Moment da ist das arme Kind hat
sich genug gegrämt um Sie erwiderte sie gerührt und
herzlich

Melanie meine einzige Melanie jetzt trennt uns
nichts wieder rief er sie zärtlich umschlingend und der
hold Erröthenden den ersten Kuß auf die bräutlichen Lippen
drückend

Nachdem das junge Paar die Glückwünsche der Uebri
gen in Empfang und man um den Tisch am Sopha Platz
genommen aus den Friedrich der mit vor Staunen weit
geöffnetem Munde Zeuge der Scene gewesen war um die
Kunde davon nun im Sturmschritt durch das ganze
Schloß und sogar in den Ställen und den Scheunen zu
verbreiten nunmehr die brennenden Lampen gestellt hatte
da wurde denn auch der Vorfall aus der Gebirgsparthie
der das Paar eigentlich zusammengeführt noch einmal in
allen seinen Einzelnheiten durchgenommen

Aber sage mir um Gottes Willen Melanie, sagte
der Assessor was lag für ein Grund zu einer so über
stürzten Abreise vor die mich da ich Deinen Zunamen
und Wohnort nicht wußte beinahe zur Verzweiflung
trieb

Du Aermster, sagte Melanie ihm mit einem inni
gen Blick zärtlich die Hand drückend auch uns ging es
mit Dir ja gerade so In der Flüchtigkeit und Aufregung
des Augenblicks hatten wir auch Deinen Namen und Auf
enthaltsort überhört und konnten Dir somit keine Kunde
von hier aus geben sondern nur eben warten und hoffen
daß ein glücklicher Zufall uns wieder zusammenführen
würde Mein armer Papa hier war damals unglücklich
mit dem Pferde gestürzt und sein Zustand ließ das Aergste
befürchten Natürlich eilten wir als der Telegr



wie fruchtbaren Boden der Plan vorfindet und wie es nur
einer kleinen Anregung bedürfte um schlummernde Kräfte
und Bestrebungen in erfolgversprechendster Weise wach
zurufen Wenn man Herrn Bamberger im Reichstage hörte
so würden die neuen subventionirten Dampfer nichts zu thun
haben als die deutsche Flagge im Weltmeer spazieren zu
fahren und monatlich ein paar Dutzend Briefe nach China
oder Australien zu befördern Die weitausgreifenden Pro
jekte die sich jetzt schon an diese Dampfervorlage anknüpfen

beweisen daß sie vielmehr Anregung zu Unternehmungen
von der größten Tragweite und Entwicklungsfähigkeit bereits

gegeben hat und noch geben wird N L C
Die Bundesraths Ausfchüfse für Zoll und Steuer

wesen und für Handel und Verkehr beantragen die Direk
tivbehörden zu ermächtigen denjenigen Tabakspflanzern
welche ihren geernteten Tabak erweislich nicht bis zum
15 Oktober des auf das Erntejahr folgenden Jahres ver
kauft haben aus Antrag eine Verlängerung der im Regu
lativ betreffend die Kreditirung der Tabaks Ge
wichtssteuer festgesetzten Frist zur Einzahlung der ge
stundeten Tabaksgewichtssteuer bis zum 1 März des nächst
folgenden Jahres zu bewilligen Ferner soll der für die
Kreditirung der Tabaksgewichtssteuer festgesetzte Mindest
betrag insoweit es sich um die Pflanzer selbst handelt von
100 auf 25 herabgesetzt worden

Der Bundesrath berieth heute die Ausfüh
rungsvorschristen zu dem Gesetz wegen Anfertigung
und Verzollung von Zündhölzern

Der Bundesrath wird sich nach Erledigung der
Bremer Zollanschluß Angelegenheit im Lause nächster Woche

vertagen
Bei der chemischen Untersuchung der Nah

rungs und Genuß Mittel ist vielfach als ein Uebel
stand empfunden worden daß die einzelnen Chemiker sich
verschiedener zu abweichenden Ergebnissen führenden Unter
suchung Methoden für einen und denselben Gegenstand be
dienen und bei ihren gutachtlichen Aeußerungen die Eigen
schaften der Untersuchungsobjekte nicht immer nach überein
stimmenden unter einander vergleichbaren Kriterien be
zeichnen Dieser Uebelstand hat sich namentlich bei der
technischen Beurtheilung der Weinsälfchungen auf Grund
des Nahrungsmittelgesetzes in hohem Grad geltend gemacht

Es erschien daher angezeigt aus eine Verständigung der
Weinchemiker hinzuwirken Zu diesem Zwecke ist eine An
zahl hervorragender Fachmänner in der Zeit vom 16 bis
21 April d I im kaiserlichen Gesundheitsamte unter dem
Vorsitze des Direktors dieser Behörde zusammengetreten
Dieselben haben sich in einer Instruktion über das Erheben
Aufbewahren und Einsenden von Wein behufs Unter
suchung durch den Sachverständigen ausgesprochen Der
Reichskanzler hat Anlaß genommen die Beschlüsse dieser
Kommission sämmtlichen Bundesregierungen zur weiteren
entsprechenden Veranlassung mitzutheilen

Der Parteitag der hessischen National
liberalen der vorgestern in Darmstadt abgehalten
wurde hat einstimmig eine Resolution beschlossen welche
die volle Uebereinstimmung mit dem Heidelberger Pro
gramm und dem Beschlusse des Berliner Parteitages aus
spricht Mit freudiger Genugthuung entnimmt die Ver
sammlung aus den seitdem erfolgten zahlreichen Kund
gebungen den Beweis daß in jenen Erklärungen die poli
tische Anschauung weitester Kreise des deutschen Volkes zum
Ausdruck gelangt ist und daß alle Angriffe von gegnerischer
Seite weit entfernt den Muth unserer Partei und das
Vertrauen in ihre Zukunft zu schwächen ihr vielmehr
neues Leben und erhöhte Zuversicht gebracht haben

Die letzte bedeutendere Strousberg sche Gründung
das Kleine Journal liegt in den letzten Zügen
DaS Blatt hat sein tägliches Erscheinen eingestellt und
wird von jetzt ab nur noch Montags erscheinen

Am 30 Juni ging der Dresdener Handels und Ge
werbekammer welche sich einem Beschlusse ihrer letzten
Plenarversammluug gemäß an den Fürsten Reichs
kanzler sowie an den Reichstag zur Unterstützung der
Dampser Subventions Vorlage gewandt hatte nachstehender
Erlaß des Herrn Reichskanzlers vom 25 Juni d I zu

Aus dem Telegramm von gestern ersehe ich dank
bar die sympathische Ausnahme welche die Absicht der
Unterstützung unserer überseeischen Dampferlinien in dem
Dresdener Handels und Gewerbestande gesunden hat
Die aus allen Theilen Deutschlands eingegangenen Kund

gebungen gleichen Inhalts stärken mich in der Zuver
sicht daß unser Volk wenn es die wirthschaftliche und
politische Stärkung des Reiches gilt den gesunden Ein
gebungen des eigenen Kopfes und Herzens folgt Allen
an dem Telegramm Betheiligten danke ich verbindlichst

gez v Bismarck
In diplomatischen Kreisen verlautet wie wir hören

daß keine einzige kontinentale Macht bisher die Ueberzeu
gung gewinnen konnte daß die Regelung der ägypti
schen Finanzen nicht anders als durch eine Zinsenreduk
tion möglich wäre Englands diesfällige Vorschläge dürften
sonach vielfache Anfechtung erfahren Die Beziehungen
zwischen dem ägyptischen Kabinet und den Engländern find
äußerst gespannt Wir fügen hinzu daß laut einer Mel

diefe Meldung brachte unverzüglich zusammen mit dem
Onkel Uechtritz nach Hause Der Zustand meines guten
Väterchens hier besserte sich Gott sei Dank und nun ist
er wieder so gesund wie früher

Dem Himmel sei Dank daß ich Dich wieder habe
An die entsetzliche Zeit der Trennung mag ich nun gar
nicht mehr denken I sagte der Assessor sein liebreizendes
unter seinem Blick erglühendes Bräutchen zärtlich be
ttachtend

Der Abend wurde selbstredend in schönster und anre
gendster Weise verbracht und aus den heiteren glücklichen
Träumen die in der darauf folgenden Nacht eines Jeden
Sinne nmgankelten erwachte man früh wieder frisch und
munter zu einem fröhlichen Morgen Forts folgt

dung der Neuen Freien Presse Minister Gladstone dem
Khedive die Alternative stellen ließ daß entweder die ägyp
tische Regierung die von England geforderten Maßregeln
rundweg acceptiren und ausführen müsse oder sie würde
durch eine andere gefügigere Regierung ersetzt werden

Die Wiederherstellung der diplomatischen Beziehungen
zwischen Belgien und dem päpstlichen Stuhle steht allem
Anscheine nach unmittelbar bevor Das neue klerikale
Kabinet will in dieser Hinsicht keine Zeit verlieren Der
Moniteur de Rome theilt an hervorragender Stelle

einen Artikel des Courrier de Bruxelles mit der aus
guter Quelle vernimmt daß Papst Leo XIII um Belgien
und dessen Souverän ein neues Zeugniß seiner Zuneigung
zu gewähren bei Leopold II als apostolischen Nuntius
einen der ausgezeichnetsten Prälaten der päpstlichen Diplo
matie beglaubigen wird einen Prälaten dessen bei schwie
rigen Missionen gewonnene große Erfahrungen ein Pfand für
den Erfolg sein sollen welchen er als Vertreter der römi
schen Kurie in einem katholischen Lande erzielen würde
Zugleich übermittelt die Agence Havas eine telegraphische
Meldung der Italic wonach Msgr Rinaldini zum päpst
lichen Nuntius in Brüssel ernannt werden wird Das
neue Kabinet rüstet sich inzwischen für die bevorstehenden
Senatswahlen und erachtet es insbesondere für geboten
sein Regierungsprogramm zu erläutern

Deutsches Reich
Berlin 1 Juli

Se Majestät der Kaiser empfing heute Vormittag
nach den aus Bad Ems hierher gelangten Nachrichten den
Hofmarschall Grasen Perponcher zum Vortrage und arbeitete
darauf nach der Rückkehr aus dem Bade mit dem Chef des
Militärkabinets Generallieutenant v Albedyll Am Morgen
war Se Majestät der Kaiser zur gewöhnlichen Zeit am
Brunnen erschienen und hatte darauf in Begleitung des
Flügeladjutanten vom Dienst eine Promenade unternommen

Am 29 v Mts Nachmittags machte Se Majestät der
Kaiser nachdem Allerhöchstderselbe der Regatta beigewohnt
eine Spazierfahrt am Ufer der Lahn entlang und nahm
auch die Gemälde Ausstellung im Curhause in Augenschein
Gestern Mittag begab sich Se Majchät der Kaiser nur von
einigen Herren des Gefolges begleitet mittelst Extrazuges
von Ems nach Wiesbaden und stattete nach erfolgter Ankunft
daselbst dem König und der Königin von Dänemark und
dem König und der Königin von Griechenland im Park
Hötel einen etwa einstündigen Besuch ab Später empfing
Se Majestät der Kaiser im königlichen Schlosse die Gegen
besuche des dänischen und griechischen Königspaares Um 4
Uhr entsprach sodann der Kaiser einer Einladung des Re
gierungspräsidenten v Wurmb zum Diner und kehrte Abends
6 Uhr nach Aufhebung der Tafel mittelst Extrazuges von
Wiesbaden wieder nach Bad Ems zurück

Se k H der Prinz Alexander von Preußen
welcher bereits früher aus Marienbad in Potsdam zurücker
wartet wurde trifft dem Vernehmen nach nun erst am Mitt
woch daselbst ein

Se k Hoheit der Prinz August von Würtem
berg wird sich in den allernächsten Tagen zu mehrwöchigem

Aufenthalte von hier nach dem Harz begeben
Der Prinz Hermann zu Solms Braunfels

hat nach längerem Aufenthalte Berlin gestern wieder ver
lassen und sich nach Braunfels zurückbegeben

Der Generalmajor Graf v Roon Kommandeur
der 4 Garde Jnsanteriebrigade ist von kurzem Urlaub nach
Krobnitz in der Ober Lausitz hierher zurückgekehrt

Der Polizeipräsident v Madai hat einen mehr
wöchigen Urlaub angetreten und sich heute mit seiner Ge
mahlin nach Harzburg begeben Die Vertretung desselben
für die Dauer seiner Abwesenheit hat der Ober Regierungs
rath Friedheim übernommen

Der erste Vizepräsident des Reichstages Frhr von
Franckenstein hat sich von hier zunächst nach Ullstadt
begeben wo er etwa zwei Tage bleiben und dann nach
München Weiterreisen wird

Der persische Minister des öffentlichen Unterrichts
des Bergbaues und der Telegraphen Ali Kouli Khan
stattete heute dem Staatssekretär Dr Stephan einen Besuch
ab und widmete dann längere Zeit der Besichtigung des
Reichspostmuseums so wie der Einrichtungen einiger größern
Verkehrsanstalten der Residenz wie des Haupttelegraphen
amts des Hospostamts des Stadtpostamts der Central
fernsprechstelle der Rohrpost u s w die derselbe mit leb
haftem Interesse in Augenschein nahm

Der Geh Regierungsrath Dr Koch begiebt sich
wie bereits gemeldet unverzüglich nach Paris und demnächst
nach Toulon um seine Dienste zum Zwecke der Feststellung
des Charakters der Epidemie zur Verfügung zu stellen und
weitere Studien über die Natur der Seuche und ihre Fort
pflanzung zu machen Die Cholerakommission hat ihre
Arbeiten abgeschlossen das Resultat derselben unterliegt der
Berathung der Regierungen

Ueber eine angebliche Fürstenbegegnung in Danzig
meldet die Danziger Zeitung vom Gestrigen

Gestern Abend sind acht Mitglieder der Berliner Geheimpolizei
in Danzig eingetroffen und sofort nach Zoppot weiter gefahren
Auch eine Anzahl hiesiger Polizeikräste ist bereits theils in Zoppot
stationirt theils dorthin beordert Der Landrath des Neustädter
Kreises ist ebensfalls bereits in Zoppot eingetroffen und hat im
Kurhause Logis genommen Alles das deutet darauf hin daß nicht
nur der bereits früher von uns in Aussicht gestellte Besuch unseres
Kronprinzen sondern auch noch anderer hoher Besuch erwartet wird
Wir verweisen in dieser Beziehung auf die gestrige Depesche aus
Kronstadt welche die Abfahrt der kaiserlich russischen Dacht Zarew
na auf welcher sich Kaiser Alexander und seine Gemahlin befinden
hin Zwar heißt es offiziös das russische Kaiserpaar welches von
der Herzogin von Ediuburg begleitet wird beabsichtige nur eine
Besichtigung der finnischen Skären, doch scheint uns nach Allem
was man sieht und was geheimnißvoll verlautet das Reiseziel der
russischen hohen Herrschaften die Danziger Rhede zu sein wo die
russischen Schiffe noch heute eintreffen können Das Geschwader
scheint zum Empfange sich jeden Augenblick bereit zu halten Daß
sowohl der Besuch unseres Kronprinzen wie des russischen Kaisers
bevorsteht wird uns übrigens bei Schluß des Blattes noch posi
tiv versichert

Hier ist an gutunterrichteten Stellen von der Absicht
des Kaisers von Rußland nach Danzig zu kommen nichts
bekannt Daß der Kronprinz wenigstens in den nächsten
Tagen nach Danzig sich begeben sollte scheint den bis jetzt
getroffenen Dispositionen nicht zu entsprechen Auch die
Behauptung der Danz Ztg daß acht Geheim Polizisten
sich von hier nach Danzig begeben hätten wird positiv als
unrichtig bezeichnet

Danzig 1 Juli Heute früh 8 /z Uhr lichteten
sämmtliche hier vereinigten 23 Kriegsschiffe die Anker und
fuhren nach der Edinger Bucht wo im Laufe des Vormit
tags ein Landungsmanöver bei welchem auch die Kavallerie
der Danziger Garnison mitwirken soll stattfinden wird Ihre
kgl Hoheiten die Prinzen Wilhelm und Heinrich wohnten
auf der Panzerkorvette Hansa dem Manöver bei

Ems I Juli Se Majestät der Kaiser kehrte gestern
9 i/z Uhr Abends aus Wiesbaden zurück Heute früh setzte
Allerhöchstderselbe die Brunnenkur fort erschien auf der
Promenade und nahm später die Vorträge des Hofmarschalls
Grafen Perponcher und des Chefs des Militärkabinets
Generallieutenant v Albedyll entgegen Der Großherzog
und die Großherzogin von Mecklenburg Schwerin trafen
heute Nachmittag i Uhr von Wiesbaden kommend hier
ein und wurden am Bahnhofe von Sr Majestät dem Kaiser
begrüßt und nach dem Russischen Hof geleitet wo die
großherzoglichen Herrschaften Absteigequartier genommen
haben

Dresden 1 Juli Der Kriegsminister General
der Kavallerie v Fabrice ist aus Anlaß seines heute statt
findenden 50 jährigen Dienstjubiläums von dem Könige in
den erblichen Grasenstand erhoben Se Majestät der Kaiser
Wilhelm hat dem Jubilar mit einem Allerhöchsten Hand
schreiben den Schwarzen Adlerorden verliehen Ihre Majestät
die Kaiserin Augusta und Se K Hoheit der Kronprinz
sprachen auf telegraphischem Wege Glückwünsche aus Prinz
Georg überreichte im Namen des XII Armeekorps einen
Ehrenschild und einen Ehrendegen Dem Kriegsminister
v Fabrice gingen anläßlich seines 50jähr Dienstjubiläums
von sämmtlichen deutschen Fürstlichkeiten und Heerführern
Glückwünsche zu Vormittags erschienen die Präsidenten der
Ständekammern sowie die höchsten Staats Militär und
Hof Würdmträger zur Gratulation Nachmittags findet zu
Ehren des Jubilars eine militärische Gala Hoftasel statt

Schweiz
Bern 1 Juli Der Bundesrath hat umfassende Maß

regeln gegen die Einschleppung der Cholera an den südlichen
Grenzen angeordnet

Spanien
Madrid 30 Juni Abends Der Senat vortirte

heute einstimmig eine von Rivera Republikaner beantragte
Motion in welcher erklärt wird der Senat habe mit Be
dauern von dem Artikel der New Iorker Zeitung World
worin mitgetheilt wird die spanische Regierung wolle Kuba
verkaufen Kenntniß genommen Der Senat protestire gegen
jedes Projekt einer Trennung Kubas von Spanien und be
willige alle Opfer um Kuba zu erhalten

Frankreich
Marseille 1 Juli In der vergangenen Nacht

sind 3 Eholerasälle vorgekommen

Dänemark
Kopenhagen 1 Juli Für alle aus französischen

Häfen in dänischen Häfen eintreffende Provenienzen ist die
Revisionsquarantäne angeordnet worden

England
London 1 Juli Oberhaus Lord Eairns meldete

einen Antrag auf Ablehnung der Reformbill an Lord
Carnavon zog den Antrag auf Ertheilung eines Tadels
votums zurück in Folge der von Seiten der Regierung ab
gegebenen Erklärung daß eine auf ein Tadelsvotum bezüg
liche Debatte den öffentlichen Interessen nachtheilig sein
würde

Amerika
New Uork 30 Juni Die amerikanische Regierung

zieht Maßregeln zur Verhinderung der Einschleppung der
Cholera in Erwägung

Wissenschaft Kunst und Literatur
Das soeben erschienene Juliheft des Monatsblatts

des Gustav Adolf Vereins für die Provinz
Sachsen enthält Aus der Provinz Sachsen Halle a/S
Erfurt Notizen Reuß Schluß Die evangelische
Gemeinde zu Werden an der Ruhr Nippes Herchen

Vöcklavruck Italien
In den nächsten Tagen wird wie auch in früheren

Jahren im Auftrage der nationalliberalen Partei
eine etwa vier Bogen umfassende ganz objektiv gehaltene
Darstellung der gesetzgeberischen Thätigkeit
in der jetzt abgelaufenen 5 Legislaturperiode
1881 1884 herausgegeben werden Dieselbe wird im

Verlag von Puttkammer und Mühlbrecht in Berlin erschei
nen und zum Preise von 1 im Buchhandel zu beziehen
sein Den Abgeordneten der Partei und den Abonnenten
der I Nationalliberalen Korrespondenz wird die Schrift
alsbald nach deren Erscheinen gratis zugehen

Vermischtes
Berlin 1 Juli Ein beendeter Millionenprozeß

Das Berl Tagebl schreibt Einen merkwürdigen Ausgang
hat ein soeben beim Reichsgericht beendeter Prozeß der Ber
liner Stadteisenbahn wider die Tapetenfabrikant Burchardt
schen Erben genommen Die genannten Erben sind Eigenthümer
des Hierselbst am Monbijouplatz Nr 10 belegenen Grund
stücks das sogenannte Manchesterhaus welches jetzt von der
Stadteisenbahn quer durchschnitten wird sie bekamen im
Jahre 1879 für den von der Stadteisenbahn im Wege des
Enteignungsverfahrens erworbenen Theil dieses Grundstücks
eine bedeutende Entschädigungssumme Die Berliner Stadt
eisenbahn gelangte hinterher zu der Ansicht daß die den
Burchardt schen Erben gezahlte Entschädigungssumme um ditz



Kleinigkeit von 81000 zu hoch normirt sei und strengte
deshalb noch in demselben Jahre gegen dieselben einen Pro
zeß wegen Rückzahlung dieses Betrages an wogegen die Ver

klagten eine Widerklage erhoben Dieser langwierige Prozeß
ist jetzt endgültig vom Reichsgericht dahin entschieden worden
daß die Berliner Stadteisenbahn mit ihrer Klage auf Zurück
zahlung von 81000 abgewiesen dieselbe dagegen auf die
Widerklage verurtheilt ist das ganze den Burchardt schen
Erben verbliebene Restgrundstück für den festgestellten Tax

werth von 1300000 zu erwerben Die Auflassung
dieses Grundstücks welches wohl das theuerste auf der ganzen
Stadtbahnlinie sein dürfte wird in den nächsten Tagen an
die Berliner Stadteisenbahn gegen Zahlung des gedachten
Betrages erfolgen Dem Vernehmen nach gedenkt die
Berliner Stadteisenbahn das gedachte Grundstück zu Eisen
bahnzwecken nicht zu verwenden sie will vielmehr abwarten
bis sich eine günstige Gelegenheit zu einem freihändigen Ver
kaufe darbietet

Würz bürg 28 Juni Bei einer gestern Nachmittag
stattgehabten Mensur wurde Studiosus Psülb todt vom Platze
getragen Der eingetretene Tod war die Folge eines Herz
schlages Pfülb war Mitglied des Studentenkorps Mönania

sDas Stuttgarter Geschwornengericht hat
gestern den Anarchisten Kumitsch einen der Theilnehmer an
dem Heilbronner schen Raubmordversuche zu
lebenslänglicher Zuchthausstrafe verurtheilt Ueber die Be
ziehungen der Anarchisten Kamerer und Stellmacher zu den
Verbrechen an Heilbronner hat der Prozeß gegen Kumitsch
keine Aufklärungen gegeben Dagegen wurde der anarchistische

Charakter des Verbrechers erwiesen

Dem Berl Tageblatt wird aus Leipzig geschrie
ben Der kleine Belagerungszustand ist also zum vierten Male
über Leipzig und Umgegend verhängt und damit sind die
Ausgewiesenen aufs neue auf ein Jahr von ihrer Heimath
fern gehalten Unter den ca 80 90 Männern die seit
der ersten Proklamirung des kleinen Belagerungszustandes
im Jahre 1881 hier und aus der Umgegend ausgewiesen
wurden befinden sich auch vier Reichstags Abgeordnete und
zwar die Herren Liebknecht Bebel Hasenclever und Geiser
Von diesen vier hat der Letztere in Stuttgart seinen Wohn
sitz aufgeschlagen Herr Hasenclever wohnt in Halle die Herren
Liebknecht und Bebel haben sich auf einem kleinen Dorfe
in der Nähe von Leipzig auf der Grenze des Belagerungs
zustandsgebietes in Borsdorf niedergelassen Für Herrn
Bebel war sein Leipziger Geschäft für Herrn Liebknecht
seine zahlreiche Familie maßgebend diesen nichts Anmuthen
des bietenden Wohnort zu wählen Dem Vernehmen nach
beabsichtigt nunmehr Herr Bebel am 1 Oktober seinen jetzi
gen Wohnort zu verlassen und sich mit seiner Familie die
bisher gleich der Liebknecht schen in Leipzig wohnte wieder
zu vereinigen Das Geschäft wird in Leipzig unter Leitung
seines Associes verbleiben Es ist vielfach der Glaube ver
breitet die Ausweisung werde nicht strenge gehandhabt und
es sei den Ausgewiesenen gestattet zeitweilig ihrer geschäft
lichen und häuslichen Angelegenheiten wegen sich in Leipzig
aufzuhalten Dies ist ein Irrthum Nur ganz besonders
zwingende Gründe veranlassen die Polizei ganz ausnahms
weise und auf möglichst kurze Zeit einen solchen Aufenthalt
zu gestatten Bannbruch wird kraft des Sozialistengesetzes
mit Geldstrafe bis zu 1000 Mark oder mit Gefängniß bis
zu sechs Monaten bestraft Ist der Ausgewiesene absolut
gezwungen auf einer Reise das Belagerungszustandsgebiet
berühren zu müssen so ist er verpflichtet die Polizei zuvor
davon zu benachrichtigen die ihm dann einen Geheimpoli
zisten von einem Bahnhof zum andern als Begleiter mitgiebt
So machte es am letzten Sonnabend einen eigenthümlichen
Eindruck als die Reichstagsabgeordneten Liebknecht und
Bebel vom Reichstag zurückkehrend auf dem hiesigen Ber
liner Bahnhof von einem geheimen Polizeibeamten erwartet
wurden der ihnen dann auf dem Fuße bis zum Dresdener
Bahnhof folgte und dort wartete bis die Herren mit dem
nächsten Zuge Leipzig verließen

Graudenz 27 Juni Mit rasender Schnelligkeit
wuchs im Laufe des gestrigen Tages das Wasser Bis an
die Treppe die vom Fährplatz aus in die Stadt hinaufführt
spülten die Wogen das Düsterwald sche Gasthaus mußte ge
räumt werden An dem Pegel der Untermühle deren untere
Räumlichkeiten gleichfalls überschwemmt wurden erreichte das
Wasser gestern den Stand von 21 Fuß 4 Zoll von dem
Pegel am Ausfluß der Trinke war überhaupt nichts mehr
zu sehen Die Trinke konnte nicht mehr abfließen und staute
sich zu solcher Höhe an daß auf den tief gelegenen Höfen
der Oberthornerstraße lustig Tonnen und Bretter umher
schwammen und daß in einem Theile der Mühlenstraße bei
der Obermühle die Wagen bis zu den Achsen im Wasser
fahren mußten Auf den jenseitigen Kämpen stieg das Wasser
gestern bis auf 12 Fuß unter der Deichkrone nur die äußer
sten Gipfel der höchsten Weiden ragen aus den Fluthen her
vor und gar traurig klang aus den umwogten Zweigen der
Gesang einer Nachtigall die vielleicht ihre Jungen an jener
Stelle verloren hatte Gewaltig aber ist der Schaden den
die wilde Fluth in der kulmer Niederung angerichtet hat
Die rondsener Schleuse welche nach der Meinung von Sach
verständigen etwas vernachlässigt war ist gestern durchbrochen
und unaufhörlich wälzen sich die Wogen durch die Niederung
hinein einen Flächenraum von 10 000 Morgen überfluthend
Die Ernte ist vollständig verloren das Gut Rondsen allein
erleidet an Heu und sonstigen Felderzeugnissen einen Schaden
von 6000 Thalern Man versuchte zwar mit aller Kraft
die Schleuse durch Balken und Hunderte von Sandsäcken
wieder zu schließen aber vergebens Auch ein Kommando
des 44 Regiments in der Stärke von 50 Mann welches
gestern nach der Unglücksstätte abging arbeitete umsonst unter

stützt von den Niederungern und in Gegenwart des Landraths
von Stumpseldt der die ganze Nacht nicht vom Platze wich
Äis heute früh gelang es dem Militär welches inzwischen
zweimal abgelöst und noch bedeutend verstärkt worden ist
nicht dem eindringenden Wasser Einhalt zu gebieten Heute
ist das Wasser welches in der Nacht wohl in Folge des
ziemlich starken Windes anscheinend bald fiel bald wieder

stieg bereits um 6 Zoll gefallen Es ist also die Annahme
berechtigt daß die Gefahr vorüber ist Der Pegel der Unter
mühle zeigte Vormittags 20 Fuß 10 Zoll Ges

Neudorf b Siegersdorf 28 Juni Gestern Nacht
wurde hier in der Nähe des Bahnüberganges an der Chaussee
der Gutsbesitzer Ernst Göldner aus Nieder Siegersdors meuch
lings ermordet Sein Begleiter der Gutsbesitzer Gustav
Lachmann aus Neudorf wurde schwer verwundet Ueber
den Hergang der Sache ist jetzt Folgendes bekannt Die
beiden Genannten befanden sich am Abend des 27 Juni im
Gasthof zur Eisenbahn am Bahnhofe Siegersdorf Hier
waren noch mehrere Personen versammelt In der Gaststube
befanden sich sehr viele Fabrikarbeiter Gegen 11 Uhr
gingen die beiden Genannten nach Hause Noch zwei andere
Begleiter gingen mit diese schlugen jedoch einen Feldweg jen
seits der Bahn ein Die beiden Letzteren bemerkten nun
daß drei Personen den Weg einschlugen welchen die beiden
Gutsbesitzer gegangen waren Die drei Strolche haben beide
verfolgt Als sie an die beiden ahnungslos Dahinschreitenden
herangekommen waren hörte Gutsbesitzer L einen sagen
Das ist der Göldner und Der Andere fährt oft in

die Fabrik Zugleich erhielten Beide Stiche in den Hals
und Kopf Es entstand nun ein Ringen Zwei der An
greifenden wurden auf die Straße geworfen Während jedoch
Gutsbesitzer L den einen Mann festhielt erhielt er von dem
Dritten einen Stich in den Nacken zugleich versetzte ihm auch
der von ihm Festgehaltene Messerstiche Durch den Blutver
lust geschwächt mußten sie nun den Kamps aufgeben Göldner
schleppte sich noch an den Rand der Chaussee wo er bald
verschied Lachmann wurde von Hinzueilenden in seine Be
hausung geführt Dorthin wurde er noch von einem der
Subjekte verfolgt Erst heute Morgen gelang es der Mörder
habhaft zu werden Bei der Leiche Göldner s fand man ein
Messer welches als dem Arbeiter Rother gehörig erkannt
wurde Dieser wurde nun sofort nebst seinem Komplizen
Scholz in der Fabrik verhaftet Der Dritte welcher der
eigentliche Mörder zu sein scheint ein gewisser Bausch aus
Biesnitz suchte über den Zaun des Ziegelplatzes zu entkommen

was ihm auch gelang Er war jedoch in einem Kornfelde
bemerkt worden und nach einer kurzen Verfolgung wurde er
dingfest gemacht Die drei Mörder wurden nun gebunden
und unter sicherem Geleit mit dem um 8 Uhr 11 Minuten
gehenden Zuge nach Bunzlau zur Untersuchungshaft einge
liefert Eine unabsehbare Menschenmenge hatte sich auf dem
Bahnhofe versammelt Die unselige That scheint vorsätzlich
geplant worden zu sein Gutsbesitzer Göldner hat alle drei
Feldzüge durchgemacht und nun hat er in den besten Jahren
stehend durch Bubenhand seinen Tod gefunden Die Be
völkerung ist auf das Höchste entrüstet Der ganzen That
scheint das Motiv der Rache zu Grunde zu liegen

Word und Selbstmordversuch in Venedig
Aus der Lagunenstadt wird uns vom 26 d M geschrieben
Ein grauenhaftes Verbrechen versetzt die ganze Stadt in
Aufregung Der Typograph Wilhelm Weintraub welcher
sich seit etwa einem Jahre hier aushielt hat gestern Nach
mittag in der Wohnung seine Gattin eine gewisse Bulsich
aus Trieft mit fünf Messerstichen getödtet und sich darauf
aus einem Fenster des vierten Stockwerkes auf die Straße
hinabgestürzt wo er in schwer verletztem Zustande liegen
blieb Während des Falles hatte er durch die Drähte der
Telephonleitung bedenkliche Wunden erlitten Der Mörder
ein fünfzigjähriger Mann scheint sich in mißlichen finan
ziellen Verhältnissen befunden zu haben Auch soll Eifersucht
in ihm den Plan gereift haben seine im 40 Lebensjahre
stehende Frau zu ermorden An seinem Aufkommen wird
gezweifelt Zwei blühende Mädchen und ein Knabe von
10 Jahren beweinen das Schicksal ihrer Eltern

sAus Petersburg schreibt man dem B T
Abermals haben Mitglieder der berüchtigten sogenannten
Pique Buben Bande in Petersburg ein Stückchen fertig ge
bracht das trotz allen Mitleids mit dem armen gerupften
Opfer einem biederen Provinzialen unwillkürlich die Lach
muskeln unserer geehrten Leser in Bewegung setzen dürfte
Die näheren Umstände die wir den Nowosti entnehmen
sind folgende Vor einiger Zeit kam ein Gutsbesitzer aus
dem südlichen Rußland auf den immerhin etwas sonderbaren
Gedanken den Anbau von Mais in Petersburg zu versuchen
Er reiste dorthin ab Früher nie in Petersburg gewesen
war ihm die Topographie der Stadt völlig fremd Lange
suchte er vergeblich nach einem zu seinem projektirten Versuch

passenden Felde Endlich gelang es ihm zwei Kommissionäre
ausfindig zu machen welche sich bereit erklärten ihm das
nöthige Land zu verschaffen Tags darauf führten ihn diese
auf den Sfemenowschen Platz der dicht am Ssarkoje Sselo
Bahnhos gelegen derselbe ist auf welchem die Hinrichtungen
der Kaisermörder die Winter Wettfahrten 2c stattfanden

Was meinen Sie fragten Sie ihn hier würde
dieses Stück Land zu Ihrem Werke passen Der Platz
eignet sich außerordentlich zum Anbau von Mais und groß
genug ist er auch bemerkte der Provinziale aber was
kostet er

Das können wir Ihnen hier nicht gleich sagen das
werden Sie morgen erfahren antworteten ihm die beiden
Kommissionäre wir werden Sie mit dem Besitzer des
Platzes bekannt machen

Und richtig am andern Tage erschienen sie in dem
Hotel in welchem der Provinziale abgestiegen war mit einem
älteren äußerst respektabel aussehenden Herrn den sie ihm
als den Inhaber des Platzes vorstellten Letzterer verlangte
nachdem er mehrere Dokumente über sein Eigenthumsrecht an
dem Platze vorgewiesen hatte für denselben den Preis von
40 000 Rubel Ohne sich viel zu besinnen ging der Pro
vinziale der sich auf eine viel höhere Forderung gefaßt ge
macht hatte auf diesen Kauf ein und verpflichtete sich bei
einer Anzahlung von 10 000 Rubel die übrigen 30 000 Rubel
im Laufe von drei Jahren zu entrichten Der Vorschlag des
Besitzers des Platzes sich sogleich zu einem Notar zu begeben
und das Geschäft definitiv abzuschließen gefiel dem Provin
zialen außerordentlich Beide setzten sich in eine Equipage
und fuhren zu dem Notar Uspenskij am Newskij Prospekt

Sie trafen ihn in seinem Komtoir wo drei bis vier junge
Leute eifrig mit Schreiben und Rechnen beschäftigt waren
Es dauerte auch nicht länger als zehn Minuten so war das
Papier ausgefertigt und der Provinziale zahlte außer den
Notariatsunkosten 10 000 Rubel auf den Tisch Die nächsten
Tage verwandte jetzt der neue Besitzer des Platzes dazu um
die nöthige Zahl von Arbeitern zu dingen Vor Allem wollte
er sein Eigenthum mit einem soliden Zaune versehen Zu
diesem Zwecke erschien er denn auch eines Morgens inmitten
seiner Arbeiter auf dem Sfemenowschen Felde Kaum waren
aber die ersten Spatenstiche gethan als plötzlich die Polizei
auftauchte

Was machen Sie hier fragte ein Polizeibeamter den
Provinzialen

Wie Sie sehen erwiderte dieser kaltblütig ich bin
im Begriff meinen Platz mit einem Zaune zu umgeben

Welchen Platz Wissen Sie denn nicht daß dies
Kronland ist

O ja gewesen jetzt aber gehört es mir
Das ist unmöglich wer hat es Ihnen verkauft

Der Provinziale erzählte jetzt dem Polizeibeamten das
Geschäft welches er vor ungefähr einer Woche abgeschlossen
und forderte den Beamten auf sich mit ihm zusammen zum
Notarius Uspenskij zu begeben wo er das Nähere erfahren
könne Wie groß war aber der Schrecken des Provinzialen
als ihm Uspenskij kategorisch erklärte er habe nie ein ähn
liches Dokument ausgefertigt Der arme Gutsbesitzer aus
Südrußland war in die Klauen der St Petersburger Pique
buben gerathen Sie hatten auf derselben Treppe die zum
Komtoir Uspenskij führt für einige Tage eine Wohnung ge
miethet dieselbe komtoirähnlich eingerichtet sich ein Notariats

siegel verschafft und auf diese Weise den Provinzialen um
zehntausend Rubel geprellt

sVon einer verunglückten Ballonfahrt
berichtet die deutsche Pet Ztg wie folgt Der am 22 Juni
um 8 Uhr Abends aus dem Russischen Familiengarten auf
gelassene Ballon wurde vom heftigen Winde seitlich fortge
rissen hakte mit seinem Anker an das Dach der Sommer
bühne an zerriß die Telephonleitung schlug gegen den
Schornstein auf dem Dach der estnischen Kirche riß ihn um
und trieb dann der Torgowoja zu wo er wieder mit einem
Schornstein collidirte ihn gleichfalls umwarf und endlich in
Folge von Gasmangel kraftlos in den Hof hinabsank Die
Luftschiffer Herr Wilski und Graf T, kamen mit heiler
Haut davon und spazierten eine viertel Stunde nachher wohl
gemuth im Demidowgarten Der junge Graf X welcher an
der Fahrt theilnahm scheint ein besonders waghalsiger Herr
zu sein denn kaum zur Erde gekommen sagte er zu einem
Freunde der ihm die Hand reichte Macht nichts nächsten
Sonntag fahren wir wieder

fAus Luzern wird ein Vorfall berichtet der
sich wie ein Roman liest und doch volle Wirklichkeit ist
Zwei befreundete Engländer feierten ihr Wiedersehen nach
längerer Trennung und schieden in heiterster Stimmung
Konsul Brandt ging in seine Villa sein Freund in seinen
Gasthof Dort angelangt läßt er sich eine Tasse Kaffee auf
sein Zimmer bringen und schickt sich an es sich recht gemüth
lich und bequem zu machen Der Kellner bringt den Kaffee
der Engländer will die Tasse zum Munde sühren als er
plötzlich von einem Herzschlage getroffen todt in den Sessel
zurücksinkt Sofort wird der Portier abgesandt um Herrn
Brandt die Trauernachricht von dem eben erfolgten jähen
Hinscheiden des Freundes zu melden Auf der Hälfte des
Weges begegnet der Portier dem ihm bekannten Diener des
Herrn Brandt und hat kaum angefangen seine Botschaft
auszurichten als der Diener ihn mit den Worten unterbricht
Mein Gott Auch ich komme zu Ihnen mit einer Trauer

nachricht denn soeben ist Herr Brandt von einem Herzschlage
getroffen todt zusammengesunken Beide Freunde waren in
der nämlichen Minute verschieden

Der Vogel Kolumbus In einer Schule
ist eben Prüfung Bei der geographischen Besprechung
Amerikas wird auch der Entdecker dieses Erdtheils genannt
Die Lehrerin fragt Wer war Kolumbus Sofort
meldet sich eines der vielen Elschen und erwidert freudig
Kolumbus war ein Vogel Nachdem das allgemeine Ge

lächter sich gelegt erklärt Elschen verschämt Ich habe im
Lesebuch meiner älteren Schwestern eine Ueberschrift gelesen

die heißt Das Ei des Kolumbus
Angenehme Erfrischung verschaffen in jetziger war

men Jahreszeit die Brause Limonade Bonbons von
Gebrüder Stollwerck in Köln patentirt in fast allen
Staaten Durch Aufguß von Wasser geben sie sofort eine
kühlende Limonade reich an Kohlensäure und dadurch gleich
zeitig anregend wirkend Weiches Trinkwasser erhält außer
dem durch die Brause Limonade Bonbons jene Kohlensäure
zugeführt die den berühmten Selterser Apollinaris Rhenser
Brunnen ihren großen Absatz durch die ganze Welt ver
schaffen und ein Schuß Rheinwein zugefügt gibt einen dem
Champagner ähnelnden perlenden Trank

Meteorologische Beobachtungen tn H lle

Dat St

Baro
meter

mm

Thermometer

ach

Oslsius Rsanw

Feuch
tigkeit

der
Luft

0
o

Wind

1 Juli
2 Juli

2Nm
3 Ab

7 M

762,0
762,0

762,5

i 28,8
l 24,4
j 21 9

t 23,0
i 19,S
4 17,5

30
68

72

M

NO
0

heiter

desgl

desgl

Auf dem ganzen Gebiet ist der Lustdruck sehr gleich
mäßig vertheilt und daher wehen allenthalben nur leichte
Winde aus verschiedenen Richtungen Das Wetter ist über
Centraleuropa heiter trocken und warm Breslua und Ve
stervig hatten gestern Gewitter Breslau und Magdeburg
melden 21 Memel 23 Grad

Weineck s Wellenbad Klausthor Vorstadt
Temperatur des Wassers 18 Grad R



Elegante Aeidcchkretiire
2thür v 11 24 H Ith 8 Sophas
von 12 30 O Bertilos von 9 26 H
Sophatische von 4 an Schreibsekre
täre Kommode Bettstellen Matratze
Stühle Spiegel ganze Ausstattungen
in Mahag Rutzb gediegene Arbeit
sehr billig Fleischergasse 2 I

uv ZISVvISophas Sekretäre Vertiko Kommoden
Bettst u Matr Tische Stühle Spiegel ic
in Birke Nußbaum u Mahagoni verkauft
zu sehr billigen Preisen

14 Kleine Klausstratze 14 I
Kinderwagen Reisekörbe
sowie alle Wirthschafts und Luxusartikel
empfiehlt billigst

L Becher gr Wallsir 18

Bekanntmachung
Die Waareubestiinde der

ne schen Konkursmasse bestehend in
Leinen und banmwoll Waare Kleider
stoffen Mänteln und Umhängen fer
tiger Wäsche für Herren und Damen
Barchenthemden Strickjacken Unter
ziehzeugen Oberhemden Chemisettes
Schlipsen Schürzen sollen
heute und folgende Tage
von 8 12 Uhr und 2 6 Uhr zu Tax
preisen ausverkauft werde

Berlanfslolal Fleifchergaffe 1 I

Mehrere hundert leere

W8M
sind zu verkaufen Zu erfrage

alte SNW zu übersehen
Für getr Wiuteriiverzieher

Mäntel Pelze Fracks gebr Stiefel
u f w zahlt stets die höchste Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Ein eisernes Gartengitter ca 9 Meter

lang wird zu kaufen gesucht Wo sagen
I Barck 6 Co

Lebens Feuer Spiegelglasversiche
rungen für bestrenommirte Gesellschaften
Kauf Pacht Hypothekengeschäfte prompt und
zuverlässig durch

Marienstr 1

8000 10000 Thaler
1 Hypothek pupillarische Sicherheit sofort zu
leihen gesucht Offerten unter M 288
an I Barck K Co erbeten

21 Markauf i Hypothek zum 1 Oktober auf neu
erbautes Grundstück gesucht Zu erfragen in
der Exped d Bl

15 Mark
auf 2 sichere Hypothek z I Oktober gesucht
Zu erfragen Graseweg 4 1 Tr

Sammelstelle
für Cigarrenköpfchen

Dr Schlott Stabsarzt Königstraße 30
Hildebrandt Maurermstr Wuchererstr 7
vr Günther Blumenstraße 4
Ed Kobert gr Ulrichstraße 41
Lüttig Hotel garni zur Tulpe
Glück Post Sekretair Steg 12
Elfte Auktions Kommissar Schulberg 12
Boigt Obertelegraphist Königstraße 40
Julius Lüderitz Harz 25
Rofeublatt Friseur Schmeerstraße 35
Moritz König Rathhausgasse 9

Nur bei Letzteren alleinige Verkaufsstelle
für Cigarrenköpfchen und Kisten

Die Sammler werden gebeten auch
kleinere Borräthe möglichst häufig ab
zuliefern

Zimmerleute
die selbstständig arbeiten können aber nur
solche finden dauernde u lohnende Be
schäftigung bei Albrecht ck Stolzenburg

Ein nüchterner fleißiger Knecht für
dauernde Stellung gesucht Zu erfrage
in der Exped d Bl

Eine mit guten Zeugnissen versehene Köchin
sucht zum 1 Oktober

Frau Justizräthin Krukenberg
Kirchthor 17

Ein Kindermädchen mit guten Zeugnissen
sofort oder später gesucht Schmeerstr 28

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für die Grundstücke Nr 8 bis iuel Nr 7 der kleinen Märkerstratze eine
neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15
zur Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präelusivischen Frist von vier Wochen bei uns anzubringen find

Halle S den 30 Juni 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

An Stelle des verstorbenen Armen VorsteherS im 12 Bezirk Herrn Rentier Schnee
ist der Lehrer Herr Riedewald hier Gütchenstraße 9 und als neuer Armen Vorsteher in
demselben Bezirk der Kaufmann Herr Stückrath hier Sophienstraße 16 gewählt

Halle a/S den 27 Juni 1884 Der Magistrat
Die Armen Direktion

Zernial

Die Dachdecker und Klempnerarbeiten zum Neubau der Volksküche in der Brunos
warte veranschlagt zu 580 sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

Montag den 7 Juli er Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen auSliegen

Halle a/S den 1 Juli 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

Die Eiseukonstrnktion nebst den dazu gehörigen geringfügigen Maurerarbeiten
zur Verbreiterung der schwarzen Brücke in der Herrenstraße veranschlagt zu 9164
soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis zum

8 Juli d I Bormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a/S den 1 Juli 1884 Der Stadtbaurath
Lohausen

GeMts Uebernahme
Durch Vorstehendes zeige ich hiermit meinen verehrten Nachbarn nnd

F reunden ergebenst an datz ich das Bäckereigrundstück des Herrn C Fiebiger
gr Wallstratze IS/14 käuflich übernommen habe nnd die darin betriebene
Bäckerei in altbekannter Weise fortsetzen werde Es wird mein eifrigstes Be
streben sein alle mich Beehrenden reell und prompt zu bedienen

HÄÄZviiv Bäckermeister
Empfehle kräftiges n riGika ii i ii r t von vorzüglichem Gefchmack

Eine Partie Ivxantvr

1 s Fenster empfiehlt außerordentlich billig
LeipMryraßt SS

I vrell lurllwvd Moleskia I
vviss Satin vi son I Svsoltavl

hell und dunkel

Vllvkskin kvstvr
Kein

empfiehlt zu billigen Preisen

IS t IS
parterre

Donnerstag den 3 Jnli zur Erinnerung an die

MM dsi MM S INW l

mit großer Illumination und bengalischer Beleuchtung des ganzen Gartens

Ein ordentl Mädchen als Aufwar
tung gesucht Wo sagt

n gr Märkerstratze 7
Ein anst Mädchen mit g Att von außerh

sucht z 15 Juli Stelle Zapfenstr 16 II
Wirthschafterinnen Kochmamsells junge

Mädchen zur Stütze der Hausfrau Köchin
nen Stuben Haus u Kindermädchen er
halten Stellen durch

Pauline Fleckinger Leipzigers e
1 Laden m Wohn ist zu verm u l Okt

zu beziehen Zu erfr in der Exped d Bl
Ein Laden mit oder ohne Wohn zu ver

miethen u 1 Okt zu bez Geiststr 18,1

Die Herrschaft Lel Etage
Wuchererstraße 63 gegenüber dem landwirth
schastl Institut bestehend aus 6 Pieren u
Zubehör nebst separatem Garten ist p 1 Okto
ber er zu vermiethen Näheres

Wuchererstratze 64 im Comptoir
Die zweite Etage große Stein u

große Ulrichstraßen Ecke ist z 1 Okto
A ber er an ruhige Leute zu vermiethen

Preis 400 Mark
Wilhelm Schubert

2 Herrschaft Wohnungen
9 heizb Räume incl Salon K K Bade
stube zc auch Garteubenntznng sofort u
1 Oktober zu vermiethen Näheres durch

Rudolf Mosse Brüderstraße 6
Eine herrschaftliche

BelEtage
zum Preise von 200 Thaler per I Oktober
Friedrtchstratze 37 zu vermiethen Näheres
beim Hausmann daselbst

Die Herrschaft Bel Etage
gr Märkerstr 18a ist zum 1 Oktbr oder
später z u vermiethen

Kvmvzwrstr 20
Parterre und 1 Etage zu vermiethen und
1 Oktober zu beziehen

2 Stubeu Kammer uud Küche nebst
Zubehör per 1 Oktober zu vermiethen
Preis 33V Mk Bernbnrgerstr 29

Wohnung 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör an kinderlose Leute zu vermie
then und 1 Oktober zu beziehen

A Kehse Klausthor Vorstadt 11

des deutschen Reichs versende meinen als un

übertrefflich bekannten Haselnutz Makro
nen Chocolad und BaniUe Zwieback
Im Laden täglich frisch zum Versandtpreis

arl ei Herreustratze 1
Gesuudheits Kinderzwieback nach ärzt

licher Vorschrift angefertigt nur allein ächt
wenn jedes Paqnet meinen Namenszug trägt

Itaol Herrenstratze 1
Eine überraschende Auswahl geschmackvollster

Kuchenwaaren täglich frisch
Kirschkuchen

großartig schön
bei

Herrenstratze 1

Wßnitzer Ner Depöt
Markt 1 unterm Rathhans

empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Orig Füllung mit Schutzmarke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl irisch 3frco Haus u bitten um gefl Bestellungen

Mg
Frauen Verein

zur Armen n Krankenpflege
Donnerstag den 3 Juli Nachm 3 Uhr

Nähverein in der Anstalt Martinsberg 14

NMWMlsr sl
Das j t tfindet Freitag den 4 Juli Abends 7 Vs Uhr

in Frehberg s Garten statt
Der Borstand

StädtischeFeuerwehr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag deu 3 d Mts Nachm
Uhr
Halle deu 1 Juli 1884
Der Feuerdirektor Z5 I e seu

L
Donnerstag Halloria

4

mllescher Aurn Herein

Montags und Donnerstags
Uebung

Salon koseMdal
Donnerstag den 3 Juli er

zur Erinnerung an die Schlacht v Köuiggriitz

Lsr088v8 VUWI t
Militär Musi

ausgeführt von der gefammten Kapelle des
Herrn Stadtmusikdirektor W Halle ver
bunden mit italieuifcher Nacht und ben

galifcher Beleuchtung
Ansang präcis 8 Uhr Entrse 25 Pf

Dir all 5 XZSvI
Hevte Donnerstag

Warnung
Ich warne hierdurch Jedermann meinem

Sohne dem Bäckergesellen Hermann Rohde
etwas zu borgen da ich für nichts aufkomme

Kanarienstieglitz entflogen gegen gute
Beloh nung abzugeben Steinweg 2 I

Gestern Abend /,12 Uhr starb nach schwerem
Leiden der Kunstgärtner

Ilt lnr aus Zörbig
welches hiermit tiefbetrübt allen Verwandten
und Bekannten anzeigt

Wilhelmine Henze geb Schulze
als Großmutter

Halle den 2 Juli 1884
Danksagung

Dank allen lieben Freunden und Bekannten
sowie meinen Kollegen für ihre herzliche
Theilnahme beim Begräbniß meiner Frau
Dank Herrn Pastor Kuuth für seine trost
reichen Worte am Grabe

Ft
Herzliche Dank

den mir Bekannten wie Unbekannten für ihre
schnelle Hilfeleistung durch deren zeitiges Ein
schreiten das gestern Abend in meinem Neben
hause ausgebrochene Feuer sofort gelöscht

wurde tFür die Redaktion verantwortlich I V, M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses in Halle a d S
Hierzu eine Beilage
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